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Inhalt  
 
Morry, das kleine Bilderbuch, hat es satt, stockstill in einem Bibliotheksregal zu stehen. Wie schön 
wäre es, von Kinderhänden angefasst, gelesen und geliebt zu werden! Also ruckelt und zuckelt Morry 
im Regal, fällt zu Boden, purzelt die Treppe hinunter und landet vor zwei Füßen. Der größte aller 
Wünsche geht in Erfüllung: gesehen und gemocht und (in diesem Fall) GELESEN zu werden.  
 
 
Beschreibung 
Ein Buch, das von großen Emotionen lebt. Die Liebe zu Büchern und ihren Geschichten wird auf jeder 
Seite deutlich spürbar. Jedes Buch ein einzigartiger Mensch – der Interpretation wird in jeder Richtung 
Raum gelassen. Charaktere, wie sie unterschiedlicher nicht sein können, Lebensweisheiten und 
Ansichten – so bunt und verschiedenartig wie jede Seite. Kurze Texte, viele tolle, phantasievolle und 
farbenprächtige Illustrationen. 
 
»In der Bibliothek, in der Morry lebte, gab es viele solcher Bücher. Morry war gerade erst fünf Jahre 
alt. Das ist für ein Buch SEHR jung. Aber Morry fand, dass fünf Jahre eine furchtbar lange Zeit war, 
nur um in einem Regal zu stehen« 
 
Morry weiß genau, was er sich wünscht. Hände, die ihn öffnen und Augen, die ihn lesen. Von seinem 
Platz im Bücherregal aus scheint die Erfüllung dieses Wunsches aber noch in ferner Zukunft zu 
liegen. Morry wagt sich bis an die Kante des Regals vor und stürzt auch schon bald in die Tiefe. 
Unklar ob aus eigener Kraft oder durch einen unterstützenden Schubs. Das Abenteuer beginnt! Wird 
es Morry gelingen, einen Leser zu finden? 
Ein Buch, das verzweifelt einen Leser sucht – Schülerinnen und Schüler werden sicher besonders viel 
Mitgefühl mit dem kleinen Buch entwickeln können, das sich zwischen den vielen großen Büchern im 
Regal so schrecklich langweilt und das sich von ihnen eine Lebensweisheit und Ermahnung nach der 
anderen anhören muss. Und was da so anGESAGT ist braucht nicht viele Worte. In den 
Gesichtsausdrücken kann man großartig lesen! Man blickt einem Buch ins Gesicht und erkennt seine 
Stimmung, erahnt seinen Charakter. Großen Lesern wird sicher schnell eine bemerkenswerte 
Ähnlichkeit der Bücher mit ihren Autoren auffallen. Im Regal stehen unter anderem Werke von Victor 
Hugo, Nietzsche, Jane Austen und Alexandre Dumas, letzteres sogar mit Degen! Selbst 
charakteristische Gesichtsausdrücke finden sich wieder und damit wird auch das Vorlesen und 
Betrachten ein besonderes Vergnügen. 
Auf der ersten Seite: » Bitte schreib deinen Namen in dies Buch und lies es, bis die Seiten sich lösen 
und du sie festkleben musst. Hinterlass deine Fingerabdrücke, drück einen Kuss aufs Papier und fülle 
dieses Buch mit Leben und Erinnerungen, denn nichts wünscht es sich mehr! «  
Wenngleich es einem widerstreben mag Fingerabdrücke zu hinterlassen - einen Namen 
hineinzuschreiben, etwas sein eigen zu nennen liegt schon näher; und es immer wieder zu Hand zu 
nehmen, wenn es mir und schließlich ja auch dem Buch so viel bedeutet. Eine lebensfroh 
Aufforderung nichts im oder auf dem Regal verstauben zu lassen. Auch nicht im übertragenen Sinne. 
 
Fazit   
Es ist eine kleine Liebeserklärung an unsere Bücher, und gleichzeitige eine unserer Bücher an uns. 
warmherziges Bilderbuch über die Magie der Bücher, farbenfroh und detailreich. Die kurzen Texte 
machen es auch Leseanfängern leicht. Auf den Bildern gibt es so viel zu entdecken, die Handlung 
macht einfach Spaß und wer vorher noch nicht überzeugt war, dass Bücher lebende Geschöpfe sind, 
der hat nach dem Lesen sicher eine andere Meinung und entdeckt vielleicht in manchen Menschen 
sein Lieblingsbuch. 
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Lebensfrage: 7       Thema: Bücher     Literatur: „Das Buch das niemand las“                Autorin: I.-K. Haesner        

1 
Bildmaterial 
mit Quelle 

Das Buch, das niemand las Vermerke: 

2 Texte s. Kinderliteratur  

3 Methoden Unterrichtsgespräch, Partnerarbeit, -gespräche, Präsentation meines Lieblingsbuches, 
 
 
 

4 Impulse 
Sind Bücher wie Menschen?  -  Sind Menschen wie Bücher? 
Welche Bücher ich kenne.  -   Mein Lieblingsbuch. 
Wenn ich selbst ein Buch wäre, dann könnte ich erzählen/könnten andere in mir lesen…… 

 

5 Arbeitsblätter 
M4 Buchbewertung schreiben, M4 Buchbewertung malen, M3 Lieblingsbuchseite, M6 Buch – 
Favorit finden malen/schreiben, M8 wenn du ein Buch wärst malen/schreiben, M5 Bücher finden 
malen/schreiben 

 
 
 

6 Kreativideen s. Methoden  

7 Lieder  
 
 
 

8 
Recherche mit 
Quellen 

M9 Material Lisum  

9 Literatur   
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Meine Lieblings-Buch-Seite 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich würde das so zeichnen 

 



Religion: 

 
Das Buch: ___________________________________ 
 
Was spielt in dem Buch eine besonders wichtige Rolle? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Male wovon das Buch erzählt! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie hat dir das Buch gefallen? 
 
 
 
 
 

 

 

 



Religion: 

 

Titel des Buches : _______________________________________ 

 
Autor : _______________________________ 
 
Wie viele Seiten hat das Buch? _______________ 
 
Was spielt eine besonders wichtige Rolle in dem Buch? 
 

 

 

 
Schreibe kurz wovon das Buch erzählt! 
 

 

 

 

 

 

 
Wie hat dir das Buch gefallen? 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Wenn du dem Autor Punkte geben könntest, wie viele Punkte von 10 
hätte er für dieses Buch verdient? _________________ 
 

 

 

 



Religion: 

 
Sieh dir die Bücher genau an. 
Finde eine passende Seite und male dazu: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Buch über Piraten 
 
 
Ein Buch über eine Spinne  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Buch über leckere Getränke          
 
 
 
 
Ein Buch mit spannenden  
Abendteuergeschichten 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Buch mit guten Ratschlägen. 
       

  

 

                

Ein Buch nur zum Vergnügen 

 



Religion:                                             Lösungsvorschläge 

 
Sieh dir die Bücher genau an. 
Schreibe auf, welche Arten von Büchern du entdecken  kannst: 
Male ein wesentliches Erkennungszeichen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ein Buch aus  Pappe/vielen Geschichten 
 
 
Ein Buch von besonderem Wert/meiner Mama/ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Buch über  
Fantasiegeschichten/wahre Begebenheiten 

 
 
Ein Buch mit  
Helden/Abenteuern/Rezepten/Aufgaben 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Buch für   Freunde      

   

                
Ein Buch zum  Nachschlagen/Vorlesen/verschenken 
 

 



Religion:                                              

 
Sieh dir die Bücher genau an. 
Schreibe auf, welche Arten von Büchern du entdecken  kannst: 
Male ein wesentliches Erkennungszeichen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ein Buch aus  ______________________ 
 
 
Ein Buch von ________________________ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Buch über ____________________  
 
Ein Buch mit _________________________ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Buch für  ____________________     

   

                
Ein Buch zum  ________________________ 
 

 



Religion:                                              

 
1. Du hast im Religionsunterricht viele Bücher kennengelernt. 

 
2. Erinnere dich daran, wie Sie dir gefallen haben. Dazu kannst du auch in deinem 

Hefter nachschauen oder noch einmal in den Büchern blättern. 
 

3. Trage in die Tabelle deine Bewertung ein 
Finde heraus, welches den ersten Platz belegt hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Platz 1 ist für mich: 
 

5. Begründe deine Meinung mündlich. 
Du kannst dazu auch das Buch verwenden. 

 

 

 

Titel 1 2 3 4 5 6 7 Platz 

Der Fluss                                            
      

    

Die Knotenlöserin              

    
    

Fadenspiele                                                        

    
    

So war das – nein so – nein so    

    
    

Der Wurm am Turm                                           
    

    

Viel Glück und viel Regen    
    

    

Ich ging in Schuhen aus Gras     
    

    

Der Besuch     
    

    

Der Mann, der eine Blume sein wollte       
    

    

Das größte Haus der Welt                          
    

    

Wie schön, dass du mich gefunden hast         

    
    

Adieu Herr Muffin                                       
    

    

Wo die Toten zu Hause sind         
    

    

Als der Tod zu uns kam     
    

    

Das Buch, das niemand las                                  

    
    

Wem gehört der Schnee      

    
    

 

 



Religion:                                              

 
1. Du hast im Religionsunterricht viele Bücher kennengelernt. 

 
2. Erinnere dich daran wie Sie dir gefallen haben. Dazu kannst du auch in 

deinem Hefter nachschauen oder noch einmal n den Büchern blättern. 
 

3. Trage in die Tabelle Deine Bewertung ein und finde heraus welches den 
ersten Platz belegt hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Platz 1 ist für mich: 
 

5. Begründe deine Meinung mündlich. 
Du kannst dazu auch das Buch verwenden 

 

 

 Anzahl der Sterne 

Titel 1 2 3 4 5 6 7 Platz 

Der Fluss         

Die Knotenlöserin         

Fadenspiele         

So war das – nein so – nein so         

Der Wurm am Turm         

Viel Glück und viel Regen         

Ich ging in Schuhen aus Gras         

Der Besuch         

Der Mann, der eine Blume sein wollte         

Das größte Haus der Welt         

Wie schön, dass du mich gefunden hast         

Adieu Herr Muffin         

Wo die Toten zu Hause sind         

Als der Tod zu uns kam         

Das Buch, das niemand las         

Wem gehört der Schnee         

 



Religion:                                              

 
Bücher sind wie Menschen – Menschen sind wie Bücher 

 
1. Stimmt das?   

Sprich mit deinem Nachbarn/deiner Nachbarin.  
Habt ihr eine gemeinsame Meinung? 
Trage deine Entscheidung in ein Kästchen ein – kreuze an: 
 
 
 
JA                                NEIN                           MANCHMAL     

 
 
 
 

2. Stell dir vor du wärst ein Buch – was könnten andere in dir lesen? 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Finde ein Merkmal, an dem du zu erkennen wärst. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 



Religion:                                              

 
Bücher sind wie Menschen – Menschen sind wie Bücher 

 
1. Stimmt das?   

Begründe deine Antwort. 
 
___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________ 

 
 

2. Stell dir vor du wärst ein Buch – was könnte man in dir lesen? 
___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________ 

 

3. Finde ein Merkmal, an dem du zu erkennen wärst. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


